
E i n  R e g e n t a g  

Es war einmal ein Regentag 
weil der Himmel Regen mag 
und freudig lädt er seine Helfer ein 
ihm ihre wunderbaren Gaben zu leihen 

es schenkt das Meer ihm seine Tropfen mit freiem Willen 
und die Erde ihren Tau, um des Himmels Durst zu stillen 
und der Wind trägt alles nach oben und kühlt es ab 
und gleich sind im Himmel alle auf Trab 

mischen, verbinden, rühren, tun 
wollen gar nicht eher ruhen 
als die Erde Regen hat 
einen wunderschönen Regentag 

wo sanft die Regentropfen 
munter an mein Fenster klopfen 
sie flugs auch die Erde befeuchten 
worauf dann später wieder Blumen leuchten 

und wenn der himmlische Mischer mit zarter Hand 
ein Extrastückchen Freude fand  
und es mit Liebe rührt zum Farbenbrei 
dann gibt es einen Regenbogen, oder auch zwei 

wenn der Regenbogen sich leuchtend spannt 
dann wispern manche: er wird auch Brücke genannt 
Ja, denn der Regenbogen hält 
den Weg in eine andere Welt 

für die, die aus den Nebeln kommen 
die, die im ewig-sonnigen Avalon wohnen 
der Elfenstadt und Zwergenburg 
bei dem Gedanken braucht mancher einen Herzchirurg.  

Doch all die Wesen, all die Welten 
lassen reine Herze gelten 
mächtig wie die Kinder sind diese Wesen 
und sie wollen von uns lernen, sind aber auch selber belesen.  



Dann und wann kannst Du es sehen,  
kannst die Geheimnisse des Regenbogens verstehen.  
Siehst den Leprechaun,  
und Du kannst Dich getrauen 
ihn anzusprechen. 
Schenke ihm ein Lächeln 
und frage nicht nach dem Gold 
dass er vom Ende des Regenbogens holt.  

Regenzauber, ein Geschenk für die Natur 
und er hinterlässt uns eine Spur 
zur Magie in Dir und mir 
die Magie verbindet uns alle hier.  


